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Verkehrsregelnverordnung
(VRV)

Anderung vom 13. Dezember 2024

Der Schweizerische Bundesrat

verordnet:

I

Die Verkehrsregelnverordnung vom 13. November 19621 wird wie folgt gedndert:

Ersatz eines Ausdrucks

Betrifft nur den italienischen Text.

Art. 3b Abs. 2 Bst. e, g und h sowie 3
2 Von der Helmtragpflicht sind ausgenommen:

e. Personen auf Fahrzeugen mit einer bauartbedingten Hochstgeschwindigkeit
bis 20 km/h;

g. Personen auf Motorfahrradern mit elektrischem Antrieb, der bis hochstens
25 km/h wirkt;

h.  Fihrer von motorisierten Rollstiihlen.

3 Auf Motorrddern mit oder ohne Seitenwagen, auf Leicht-, Klein- und dreirddrigen
Motorfahrzeugen und auf Motorfahrriddern ist ein Schutzhelm zu tragen, der nach dem
UNECE-Reglement Nr. 22 in der Fassungen nach Anhang 2 VTS oder nach einer
fritheren in der VTS aufgefiihrten Fassung dieses Reglements gepriift ist. Auf
Raupenfahrzeugen geniigt ein Helm, der nach der Norm SN EN 10772 oder SN
EN 10783 gepriift ist, auf Motorfahrrddern ein Fahrradhelm, der nach der Norm SN
EN 1078 gepriift ist.
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2 SN EN 1077, 2007, Helme fiir alpine Skildufer und fiir Snowboarder. Diese Norm kann
gegen Bezahlung bezogen werden bei der Schweizerischen Normen-Vereinigung (SNV),
Sulzerallee 70, 8404 Winterthur; www.snv.ch.

3 SN EN 1078, 2013, Helme fiir Radfahrer und fiir Benutzer von Skateboards und Roll-
schuhen. Diese Norm kann gegen Bezahlung bezogen werden bei der Schweizerischen
Normen-Vereinigung (SNV), Sulzerallee 70, 8404 Winterthur; www.snv.ch.
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Art. 41 Abs. 2

2 Muss mit einem Fahrzeug das Trottoir beniitzt werden, so ist der Fiihrer gegeniiber
den Fussgéngern, Beniitzern von fahrzeugéhnlichen Gerdten und weiteren Berechtig-
ten zu besonderer Vorsicht verpflichtet; er hat ihnen den Vortritt zu lassen.

Art. 42 Abs. 5

5 Wo die Fiihrer von schweren und schnellen Motorfahrridern sowie von Elektro-
Rikschas mit einer Breite bis 1,00 m von der Pflicht ausgenommen sind, Radwege zu
beniitzen (Art. 64a Abs. 3 SSV4), diirfen sie die anliegende Fahrbahn beniitzen.

Art. 59a Abs. 1 Bst. b und 59b

Betrifft nur den italienischen Text.

Art. 63 Abs. 3, 5 und 6
3 Fahrradfahrer tiber 16 Jahre diirfen mitfithren:

a. so viele Personen, wie Sitzplitze vorhanden sind; Kinder diirfen nur auf Plat-
zen mitgefiihrt werden, die fiir ihre Grosse geeignet sind;

b. auf einem Nachlaufteil geméss Artikel 210 Absatz 5 VTS5 an ein- und zwei-
plétzigen Fahrradern:

1. ein Kind, wenn es die Pedale sitzend treten kann, oder
2. eine behinderte Person im Rollstuhl;

c. auf einer speziellen Fahrrad-Rollstuhl-Kombination: eine behinderte Person;
oder

d. in einem Fahrradanhédnger an ein- und zweipldtzigen Fahrrddern: hochstens
zwei Kinder auf geschiitzten Sitzplétzen.

5 Auf Fahrriadern und Motorfahrrddern ohne Sitzgelegenheit fiir den Fiihrer oder die
Fiihrerin diirfen keine Personen mitgefiihrt werden.

6 Aufgehoben

II

Diese Verordnung tritt am 1. Juli 2025 in Kraft.

13. Dezember 2024 Im Namen des Schweizerischen Bundesrates

Die Bundesprésidentin: Viola Amherd
Der Bundeskanzler: Viktor Rossi

4 SR741.21
5 SR 741.41

2/2



		Schweizerische Bundeskanzlei, Kompetenzzentrum Amtliche Veröffentlichungen, info@bk.admin.ch
	2025-01-14T15:51:12+0100
	3003 Bern, Schweiz
	Amtliche Sammlung des Bundesrechts. Massgebend ist die signierte elektronische Fassung.




